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_T?KlägCrä;■nd“Reviäicnsklägers,

'Prozeßbevolimächfigteré“*

“ gegén

die Fam111enausgle1chskasse des norddeut3chen Baugewerbég,

_H3mburg36, Holstenwall 8,»
_ ._ _

‘

‘ ‘ ‘“ ngklagte und Révisionsbeklagte,

“Prozeßbevollmächtigtefé{\

„hat der 7 Senat_ des
Dubäé$$éziai$eäiéhié1ämßil‚1Fehruar11959_

unter M1tw1rkung des ‘ .‚; ‚_ _ ‚ _ __
_

Senatspra91denten
_Dr‚_H e r n d t

. —
Hals Vors1tzenden‚_

des Bundesrichters D ;;S c _h'm e 1 B e r

und des Bundesr1chters Dr._K 1 ä H '. ‘ —'

‘beSchlossen.‘ _“_’„ '»f;”'at»‚_‘

‘Die Revision des
K1ägers gegen das Uft ei1 des Landessoz1al—_fw

*gerichts Sch1e5wig vom 1. Apr11 1957 w1rd a1s un2üläasig

verworfen„

iAußergerlchtliche Kostensind niehtfzü erStätteh; s__
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‚Der Kläger hat
gegén das am 13. Augu3t 1957 zügéété11ta Urteil;

des Landesooz1algerlchts Schleswig vom 1. Apri1 195T am 9: Sep—_?

‘tember 1°57 Rev191on eingelegt. Seine
Revis1on°begrundungsechriff

vom 14. Oktober 1957 ist am 15. Okt0ber beim
Bundesso„1a1€er1chté
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Die Revision ist nicht fristgerecht cegründet worden. Wie deriä;

erkennende Senat in seinem Beschluß vom 24. Mai 1958 über die—';

Verweigerung des Armenrechts ausgeführt hat, ist die Revisions
;

begründungsfrist nach den 95 164 Abs, 1, 64 Abs. 2 und 3 des ae‘

äozialgerichtsgesetzes (SGG) am 14° Oktober 1957 abgelaufen: ;

‚Der Fristablauf ist nicht gemäß den 55 199 ff. des Gerichtsvéfw

fassungsgeeetzes (GVG) in Verbindung mit 5 223 der Zivilproze■—

;ordnung (ZPO) durch die Gerichtsferien gehemmt werden„ Die
;

Sozialgerichte sind besondere Verwaltungsgerichte (vgl 5 1 SGä

Das sozielgerichtliche1Verfahren kennt ebensowenig wie das Ver ;

fahren vor den allgemeinen Verwaltungsgerichten (vgl° BVerwG &&

MDR 1955 S„ 761 Nr, 732, Ule und Schunck—dé Clerck, Gesetz übe
das Bundesverwaltungsgericht, je zu 5 20) die Einrichtung der@;

Gerichtsi‘erien° Sie sind nach den $5 199 ff GVG auch nur
fürs

;Z i v i 1 sachen eingeführt worden, für
öffentlich—rechtlicheä;

Streiteachen aber nicht zugelassen, wie sich aus { 200 Abs. 2;;

Nr. 1 GVG ergibt Die 55 199 ff GVG können nicht ü.ber @ 202 53;

auf das sozielgerichtliche Verfahren entsprechend angeveniet “
werden, weil die grundsätzlichen Unterschiede zwischen dem Zimt

prozeß— und dem sozialgerichtlichen Verfahren dies ausschließe
(so auch Peters—Sautter-Wolff, Komm zur

Sozialgerichtsbarkeit;

%“5 202 Anm° 5) %s;
äem Antrag des Prozeßbcvollmächtigten des Klägers vom 13,

Juli;

;;1958, gegen die Versäumung der Revisionsbegründungsfrist Wiede■ä
;einsetzung

in den vorigen Stand zu gewähren, konnte nicht ent};;

;sprochen werden; denn die Revisionsbegründungsfrist ist nicht;?”

sein Verschulden versäumt worden° Er hat es unterlassen, vorsö
;iic‘h

auch die nach 5 1 ses nächstliegende Auslegung des 5 202;;
;in Betracht zu ziehen, daß die Einrichtung der Gerichtßferienä

ihrer ganzen Zweckbestimmung nach (Parteiverfehren u a,) nicht;

;3nf das sozialgerichtliche Verfahren übernommen werden kann,;M

3ssondere Umstände, die seinen Rechtsirrtum als frei von Fahre
ä■ssigkeit erscheinen lassen, hat er weder dargetun noch

sinä;„

ß£}Che aus den Akten ersichtlich. Somit is tdie iristversäumnfä

;nichtiohne Verschulden erfolgt (vgl. BSG. in Soz■. SGG% 67;;
im Be. 2 Nr. 4; RGZBd. 152 s., 232)°
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Qieses Verschulden muß der Kläger, der seinen Prozeßbevollmäch—

tigten schon am 4„ September 1957 bevollmächtigt hat, nach

allgemein gültigen
Verfahrensgrundsätzen gegen sich gelten

lassen° Deshalb konnte Wiedereinsetzung in den vorigen Stand

“nicht gewahrt werden" Einer besonäeren förmlichen Entscheidung

über den Wiedereinsetzungsantrag beäurfte es giebt (vgl° BSG. 6

S„ 80)„ «

Die sonach nicht rechtzeitig begründete Revision mußte nach

der zwingenden Vorschrift des 5 169 Satz 2 SGGals unzulässig

veiworfen werden,

Die Entscheidung ergeht gemäß % 169 Satz 3 SGG, die Kostenent—

scheidung in entgprecheeder Anwendung“des @193 SGG°
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